
in der 
ev-luth. Kindertagesstätte  

„Grashüpfer“ 

Die Einrichtung die Haus und Wald 
miteinander verbindet

Preisträger des Jugendumweltpreises 2015 
der Stiftung Herzogtum Lauenburg

Haselmaus Forscherstation seit 2006

Das Besondere 
in unserer Kita ist, 

dass der 
pädagogische Alltag 

sowohl 
im Haus und Garten 

als auch im Wald stattfindet.

Die Waldtage sind fester Bestand-
teil unserer pädagogischen Arbeit. 
Ganzjährig gehen wir Dienstags und 
Donnerstags in den Behlendorfer 
Forst. Unser Bauwagen bietet uns 
Schutz und ist Aufbewahrungsort 
für Spiel -  und Arbeitsmaterialen.

Ev.-luth. 
Kindertagesstätte 

„Grashüpfer“ 
Behlendorf

Mühlenstrasse 2, 23919 Behlendorf

Ansprechpartner:
Britta Boyn

T:04544-1342 
n-b.grashuepfer@t-online.de

Betreuungszeit
 Mo.-Fr. von 7.30 bis 13.30 Uhr 

möchten Sie mehr über 
unsere Waldpädagogik erfahren, 

schauen Sie auf unserer Homepage 
www.nusse-behlendorf.de/menu-1/einrich-
tungen/kindertagesstaetten/behlendorf

Ev.-Luth . Kirchengemeinde

Nusse-Behlendorf
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Nusse-Behlendorf, Kirchstr. 8, 23896 Nusse

 Herzlich Willkommen 



Jeder Waldtag ist anders
 

da der Wald das Programm ist
d.h der Wald ist für die Kinder 
jeden Tag ein neues Erlebnis.

Mal hat ein Sturm Äste herunterge-
weht, die zum Bau einer Höhle genutzt 
werden, mal wird daraus ein Tier ge-
baut oder er wird zu einem Kochlöffel. 
An anderen Tagen werden kleine Tie-
re entdeckt. Auf unseren Spaziergang, 
den wir an jedem Waldtag nach unse-
rem Fruchtstück machen, kommen wir 
manchmal kaum vorwärts, da es kleine 
Frösche, Schnecken, Käfer und Spinnen 
zu entdecken gibt. Genau darum geht es 
uns- nicht der Spaziergang ist das Ziel 
sondern den Wald dabei zu erforschen! 

Wie verändert sich das Laub des 
Baums im Jahr? Welche Tiere leben 
hier im Wald und wie wohnen Sie? 

Welche Spuren 
hinterlassen die 
Tiere im Wald ?

und „snacken  ok platt“ 

Die Kita, die Haus und Wald 
miteinander verbindet

Wir wählen bewusst täglich den glei-
chen Weg auf dem wir gehen, damit 
die Kinder Veränderungen wahrneh-
men können, denn wir möchten den 
Kindern den Wald als einen Lebens-
raum vermitteln, den sie mit Freu-
de mit ihren Sinnen erfahren und 
als schützenwerten Raum ansehen. 

Denn was sie als Kinder schätzen 
und lieben gelernt haben, werden sie 

auch später bewahren.

Hier hat sich eine 
Haselmaus gütlich getan.

kochen 

turnen 
spielensingen

gestaltenbeten

Unser religionspädagogisches Profil

Der Mensch ist ein ganzheitliches 
Wesen, ein Geschöpf Gottes, In un-
serer Arbeit sehen wir jedes Kind 
mit seinen individuellen Fähigkei-
ten, seiner eigenen Entwicklungsge-
schichte und seinem  eigenem Tempo.
Dadurch gestalten wir unsere päd-
agogischen Angebote nach den Be-
dürfnissen der Kinder, dem christ-
lichen Jahreskreislauf und der 
Gruppen- und Umweltsituation.
Wir belgeiten ihr Kind in seiner 
Entwicklung indem wir nicht über 
ihm stehen sondern hinter ihm.


